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1 Vorwort 

 
 
Sehr geehrte Mitglieder des Gemeinderates! 
Geschätzte Kolleginnen und Kollegen! 
 
Mit diesem Bericht komme ich den Verpflichtungen des NÖ Umweltschutzgesetzes 
nach, wonach dem Gemeinderat über die gegenständliche Situation im Umweltbe-
reich Bericht zu legen ist. 
 
Als Grundlage des Berichtes fungieren die Ergebnisse des von der Energie- und Um-
weltagentur NÖ angebotenen Energie- und Klimachecks. 
 
Der GEMEINDE.UMWELT.BERICHT. 2019 unterteilt sich in eine IST-Analyse der 
Gemeinde im Umweltbereich inklusive einer taxativen Aufzählung der bereits umge-
setzten Maßnahmen und den kurz- bzw. mittelfristigen sowie langfristigen Maßnah-
men, die zur Umsetzung angeregt werden. 
 
Umweltpolitik ist wie wahrscheinlich kaum ein anderes Themenfeld ausschlaggebend 
dafür, ob wir den nächsten Generationen dieselben oder noch bessere Rahmenbe-
dingungen bieten können, wie wir sie gegenwärtig vorfinden. 
 
Als Umweltgemeinderätin der Marktgemeinde Wiener Neudorf darf ich Sie bitten, die 
Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen zu unterstützen. Für den Umwelt- und 
Naturschutz von heute. Für die Bürgerinnen und Bürger von morgen. 
 
DANKE an die Energie- und Umweltagentur NÖ für die wertvolle Unterstützung. 
 
 
Hochachtungsvoll 
 
 
 
 
Vizebürgermeisterin Dr. Elisabeth Kleissner 
Umweltgemeinderätin der Marktgemeinde Wiener Neudorf 
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2 IST-Analyse 

Die nachfolgende Grafik ist das Endergebnis des seitens von Energie - und Umwelt-
agentur NÖ zur Verfügung gestellten Energie- und Klimachecks und zeigt den ge-
genwärtigen Umsetzungsgrad der Gemeinde in den unterschiedlichen Umweltberei-
chen. 
 

 

Der Umsetzungsstand von 96 % des Maßnahmenkataloges belegt den sehr hohen 

Stellenwert der Umweltpolitik in der Marktgemeinde Wiener Neudorf.  

Das 2019 im Rahmen von e5 erarbeitete Umwelt-, Klima und Energieleitbild für Wie-
ner Neudorf beschloss der Gemeinderat einstimmig. Ebenfalls einstimmig bekannte 
sich der Gemeinderat zur Klimainitiative Wiener Neudorf, einer Resolution für Klima-
schutz und Klimawandelanpassung inklusive Bereitstellung eines jährlichen 
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Klimabudgets ab 2020. Das gewährleistet, dass der begonnene Weg des aktiven Kli-
maschutzes und der Anpassung an den Klimawandel unabhängig von parteipoliti-
schen Machtverhältnissen konsequent weiter gegangen werden soll. 
 
 
 
 

Auszeichnungen 2019 
 

 Natur im Garten: Goldener Igel 2018 

 Energieeffiziente Gemeinde - e5: „eeee“ für Wiener Neudorf  

 Clever mobil: Auszeichnung für die Mobilitätsmappe, Fußgeherleitsystem und 

Schulwegsicherung. 

 Aktion „Österreich radelt, NÖ radelt und Wiener Neudorf radelt mit“: Auszeich-
nung „Radfahrgemeinde Wiener Neudorf“ durch das Land NÖ. Aus unserer 
Gemeinde nahmen - bezogen auf die Gesamtbevölkerung - die meisten Bür-
gerInnen teil. 

 Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde 2019 
 
Folgende umweltpolitische Maßnahmen wurden im Jahr 2019 umgesetzt: 
 
Mobilität: 

 Ab 1.1.2019 Umsetzung des Mobilitätskonzeptes 

 E-Carsharingangebot 2019 von 1 Standort auf 5 erweitert 

 Mobilitätsmappe an alle Haushalte verteilt 

 Fertigstellung der neugestalteten Hauptstraße mit 4 m breitem kombinierten 
Geh- und Radweg 

 Mobilitätstag 

 E-Bikekurs 

 Mobility point Badner Bahnstation Griesfeld und Bahnhof Wiener Neudorf: 
Radabstellboxen 

 Fußgeherleitsystem verwirklicht 

 Konzept der kurzen Wege: Geh- und Radverbindung zwischen Schillerstraße 
und Altem Rathaus, Geh- und Radweg entlang der Badner Bahn-Gleise als 
Verbindung in die Südstadt 

 „Tut gut“-Schritte-Weg im Klosterpark angelegt  

 Fahrradbörse (27.4.2019) 

 Radabstellanlagen bei öffentlichen Gebäuden/Spielplätzen 

 Anschaffung eines E-Autos für Essensauslieferung und eines E-Lastenfahrra-
des für den Wirtschaftshof 
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 Mehrere E-Ladestationen zum Aufladen privater Elektroautos errichtet 
 

Ökologie: 

 Errichtung einer wandgebundenen Grünfassade beim Gemeindeamt (Kühlef-
fekt von 7 Klimageräten) 

 Umstellung weiterer Blumenbeete auf Dauerbepflanzung 

 Naturpädagogisches Projekt „Wiese“ mit allen Klassen der Volkschule und An-
lage einer neuen Blumenwiese im Klosterpark mit 14 Volksschulklassen und 
freiwilligen Bürgerinnen und Bürgern 

 Schneeglöckchen in den Blumentrögen als Bienenweide im Frühjahr 

 Pflegekonzept Klosterpark und Waldl fertig 

 Pflanzentauschbörse (27.4.2019) 

 Anschaffung elektrischer Arbeitsgeräte für das gemeindeeigene Gärtnerteam 
(weniger Lärm, weniger Abgase)  

 Bäume mit Mehrwert: Mehr als 100 Bäume gesetzt, davon viele Obstbäume 
 
Energie: 

 Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED und situative Beleuchtung -> 
mindestens 80 % Stromeinsparung im Vergleich zur alten Beleuchtung 

 Thermische Sanierung des Gemeindeamtes 

 Photovoltaikanlage am Dach der Feuerwehr: Erzeugung erneuerbarer Energie 
dadurch verdreifacht 

 Alte Feuerwehr Energie-EKG: Reglereinstellung Heizung 

 Volksschule: Dämmung Wasserspeicher 

 Hort Europaplatz: neue Heizkörper, LED-Beleuchtung 
 
Wiener Neudorf picobello (Saubere Gemeinde): 

 Informationstafeln über richtige Mülltrennung bei den Müllinseln 

 TrennABC an alle Haushalte verteilt 

 „Wir räumen auf!“ Frühjahrsputz am 16.3.2019: BürgerInnen und Gemeinderä-
tInnen sammelten achtlos Weggeworfenes. 
 

 

Lärmschutz:  

 Einigung mit ASFINAG über die Errichtung einer wirksamen Lärmschutzwand 
zur Fernhaltung des Autobahnlärms 

 Schaffung der Voraussetzung für die Kontrolle des Lkw-Durchfahrtsverbotes 
auf der Triester Straße durch die Polizei 
 

Umweltschutz: 
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 „Wär doch schad drum“: Aktion gegen Lebensmittelverschwendung in der 
Gastronomie  

 Teilnahme an der Aktion „So schmeckt NÖ“ 
 

„Plastikfreie Gemeinde“ (einstimmiger Gemeinderatsbeschluss):  

 FAIRTRADE-Stoffsäcke an alle Haushalte verteilt 

 Mehrwegbecher statt Plastik-Einwegbecher für Veranstaltungen 
 
 
 

Folgende Maßnahmen wurden seitens der Gemeinde in den vergangenen Jahren im 
Umweltbereich bereits umgesetzt: 
 
 

 Wir haben in unserer Gemeinde eine Ansprechperson für Energie und Klimaschutz (z.B. 

Klimabündnis-KoordinatorIn, e5-TeamleiterIn). 

 Es gibt in unserer Gemeinde Arbeitsgruppen, die sich mit Energie und Klimaschutz beschäfti-

gen. 

 Energieteam 

 Klimabündnis-Arbeitskreis 

 Energie- oder Umweltausschuss 

 Mobilitäts- oder Alltagsradteam 

 Sonstiges:e5-Arbeitsgruppe, 2 Energiebeauftragte, 2 Mobilitätsbeauftragte 

 Wir haben in unserer Gemeinde AbsolventInnen von klimarelevanten Aus- und Weiterbildun-

gen (z.B. KommunaleR KlimaschutzbeauftragteR).  

 Wir haben die Ansprechperson für Energie und Klimaschutz mit einem Budget ausgestattet. 

 Wir setzen im Energie und Klimaschutz auf BürgerInnenbeteiligungsprozesse (z.B. Lokale 

Agenda 21, Gemeinde 21). 

 Wir präsentieren uns als aktive Gemeinde im Energie- und Klimaschutzbereich. 

 Wir informieren über Energie- und Klimaschutz in unserer Gemeindezeitung. 

 Wir informieren über Energie und Klimaschutz auf unserer Gemeindehomepage. 

 Wir haben einen Energie- und/oder Klimaschutz-Infobereich im Gemeindeamt eingerichtet. 

 Wir arbeiten im Energie und Klimaschutz mit lokalen Medien zusammen. 

 Wir nehmen an Energie- und Klimaschutz-Aktionstagen und Kampagnen teil. 
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 Wir organisieren Energie- und Klimaschutz-Veranstaltungen wie Filmvorführungen, Vorträge 

und Diskussionen. 

 Wir haben einen Jahres-Medienplan Energie und Klimaschutz in der Gemeinde. 

 Wir haben eineN EnergiebeauftragteN bestellt. 

 Wir bieten BürgerInnen Information und Beratung für Energiesparmaßnahmen und Erneuer-

bare Energien. 

 Energieberatungstage                      Energieberatung am:      

 Sonstiges:kostenlose Energieberatung für BürgerInnen, Folder, Informationen über Ge-

meindezeitung und Homepage 

 Wir haben in unserer Gemeinde AbsolventInnen von energierelevanten Aus- und Weiterbil-

dungen. 

 Ausbildung EnergiebeauftragteR 

 Sonstiges:Kommunale Energie- und Umweltmanagerin 

 Wir haben innerhalb der letzten 10 Jahre eine CO2-Grobbilanz erstellt. 

 Wir erheben regelmäßig die Energiedaten der Gemeindeobjekte. 

 Kommunale Energiebuchhaltung 

 Separate Erfassung vom Stromverbrauch der Straßenbeleuchtung 

 Energieausweise für gemeindeeigene Gebäude 

 Jährlicher kommunaler Energiebericht und Präsentation vor Gemeinderat 

 Sonstiges:Energie-EKG Alte Feuerwehr 

 Wir haben innerhalb der letzten 10 Jahre ein Energieleitbild / Energiekonzept erstellt bzw. ar-

beiten daran. 

 Wir informieren und motivieren GemeindemitarbeiterInnen bzgl. Energiesparen. 

 Wir bieten BürgerInnen Förderungen für Energiesparmaßnahmen (Wärmedämmung, Pas-

sivhäuser, …). 

 Wir haben unsere öffentliche Beleuchtung nach energieeffizienten Kriterien umgestellt. 

 Wir optimieren den Gebäudebestand der Gemeinde durch umfassende thermische Sanierung 

und andere bauliche Maßnahmen. 

 Wir halten uns bei Neubauten durch die Gemeinde an Passiv- oder Niedrigstenergiehaus-

standards. 

 Wir bieten BürgerInnen Förderungen für Erneuerbare Energien (Solar, Photovoltaik, Bio-

masse,…). 
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 Wir beziehen Ökostrom nach UZ-Richtlinie 46. 

 Wir haben gemeindeeigene Gebäude mit thermischen Solaranlagen ausgestattet. 

 Wir verfügen in gemeindeeigenen Gebäuden über Photovoltaikanlage/n. 

 Wir nutzen für die Heizung gemeindeeigener Gebäude Biomasse und/oder -Nahwärme. 

 Wir unterstützen in unserer Gemeinde aktiv die Errichtung von Ökostromanlagen oder errich-

ten diese selbst (Kleinwasserkraft, Wind, Biomasse, Biogas, Photovoltaik). 

 Wir haben eineN MobilitätsbeauftragteN bestellt. 

 Wir setzen bewusstseinsbildende Maßnahmen zur Attraktivierung der klimafreundlichen Mo-

bilität (z.B. Europ. Mobilitätswoche). 

 Wir als Gemeinde bieten Dienstfahrräder und/oder geben bei Dienstfahrten klimafreundlichen 

Verkehrsarten den Vorzug.  

 Wir haben innerhalb der letzten 10 Jahre ein Mobilitätsleitbild / Mobilitätskonzept erstellt - 

bzw. arbeiten daran. 

 Wir haben ein eigenes Budget für die Umsetzung des Mobilitätsleitbildes / Mobilitätskonzepts. 

 Wir haben in unserer Gemeinde AbsolventInnen eines  Mobilitätslehrgangs (z.B. Kommuna-

leR MobilitätsbeauftragteR). 

 Wir achten bei Raumplanung, Ortsentwicklung und Nahversorgung auf die gute Erreichbar-

keit mit klimafreundlichen Verkehrsmitteln. 

 Wir fördern aktiv den Radverkehr (z.B. Radverkehrsanlagen, Radständer, Bike+Ride, Leihrä-

der). 

 Radabstellanlagen bei zentralen Orten (z.B. überdachte Radständer, Bike&Ride) 

 Leihradsysteme (z.B. Nextbike) 

 Schaffung und Ausbau attraktiver Radverbindungen 

 Radkampagnen und Bewusstseinsbildung 

 Sonstiges: Lastenrad für Wirtschaftshof, Radflohmarkt, GemeindeRAD, Informationen in 

Gemeindezeitung/Homepage, Presseaussendungen, Wir bieten den BürgerInnen mind. 

2x/Jahr ein kostenloses kleines Radservice, Radabstellanlagen bei allen öffentlichen Ein-

richtung und Parks, flächendeckendes Radwegenetz, NÖ radelt und Wiener Neudorf ra-

delt (Verlosung), kostenloser E-Bikekurs, Förderungen für E-Bikes, Scooter, Fahrradan-

hänger 

 Wir fördern aktiv das Zu Fuß Gehen (z.B. attraktive Gehwege, Querungshilfen). 

 Wir verbessern das Angebot im Öffentlichen Verkehr z.B. mit Anrufsammeltaxi, Schnupperti-

ckets oder Gemeindebussen. 
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 Wir nutzen/fördern E-Mobilität. 

 Wir nutzen/fördern Car-Sharing. 

 Wir richten verkehrsberuhigte bzw. autofreie Bereiche (Begegnungszonen) ein und/oder ha-

ben eine Parkraumbewirtschaftung eingeführt. 

 Wir haben in unserer Gemeinde AbsolventInnen eines bodenrelevanten Lehrgangs (z.B. 

KommunaleR BodenschutzbeauftragteR, Wasserwartkurs). 

 Wir sind als Gemeinde dem Bodenbündnis beigetreten. 

 Wir unterstützen als Gemeinde Biolandwirtschaft in der Region. 

 Wir setzen Maßnahmen und Projekte zum Grundwasserschutz um. 

 Wir fördern die Innenentwicklung der Gemeinde und erhöhen die EinwohnerInnendichte im 

bestehenden Siedlungsgebiet. 

 Wir nutzen das Instrument der Bebauungsplanung zur Realisierung einer flächensparenden 

Siedlungsentwicklung. 

 Wir kooperieren bei der Standortwahl für Betriebsgebiete mit anderen Gemeinden. 

 Wir berücksichtigen Klimaschutz-Strategien und Maßnahmen der Energieraumplanung bei 

der Flächenwidmung. 

 Wir ermöglichen eine maximale Versickerung von Regenwasser an Ort und Stelle. 

 Wir haben einen Gemeinderatsbeschluss zur nachhaltigen Beschaffung (biologisch/regio-

nal/fair) gefasst. 

 Wir geben fair gehandelten Produkten den Vorzug bzw. sind FAIRTRADE-Gemeinde.  

 Wir geben regionalen, saisonalen und biologischen Produkten den Vorzug. 

 Wir achten beim Kauf von IT auf Energieeffizienzklassen und faire Arbeitsbedingungen. 

 Wir verwenden umweltfreundliche Reinigungsmittel. 

 Wir berücksichtigen bei unseren Kaufentscheidungen die Wiederverwertbarkeit, Langlebig-

keit, Reparaturfreundlichkeit. 

 Wir achten bei der Durchführung von Gemeindeveranstaltungen auf nachhaltige Kriterien. 

 Wir unterstützen mit dem bereits erfolgten Beitritt zum Klimabündnis indigene Völker beim Er-

halt des Amazonas Regenwaldes. 

 Wir informieren unsere BürgerInnen über die Klimabündnis-Partnerschaft. 

 Wir informieren unsere BürgerInnen, dass wir durch unseren Lebensstil und Konsum Res-

sourcen in anderen Ländern mitverbrauchen und Emissionen verursachen (graue Energie). 
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 Wir schulen unsere MitarbeiterInnen und GemeindevertreterInnen, um kommunale Entschei-

dungen mit negativen globalen Auswirkungen zu minimieren. 

 Wir vermeiden seltener-werdende, energieintensive und sozial bedenkliche Rohstoffe wie zB 

Aluminium (Umstellung der Getränkeautomaten, teilen statt besitzen). 

 Wir steigern bei unserer Altstoffsammlung unsere Recycling-Quoten. 

 Wir legen den Schwerpunkt auf fleischlose Speisen bzw. Bio-Fleisch bei Veranstaltungen und 

in kommunalen Einrichtungen. 

 Wir verzichten zum Schutz der Regenwälder auf Tropenholz. 

 Wir haben uns über Klimawandelanpassung informiert und setzen in diesem Bereich be-

wusstseinbildende Maßnahmen. 

 Wir haben eine verantwortliche Person bzw. ein Team. 

 Wir nutzen themenspezifische Handbücher, Online-Tools bzw. Datenbanken. 

 Wir haben uns mit den Folgen des Klimawandels und möglichen Lösungen in unserer Ge-

meinde auseinander gesetzt. 

 Wir haben bereits Maßnahmen zur Klimawandelanpassung ergriffen. 

 Wir kooperieren im Bereich Klimaschutz mit Bildungseinrichtungen. 

 Wir kooperieren im Bereich Klimaschutz mit Betrieben und/oder Vereinen. 

 Wir kooperieren mit Nachbargemeinden bei klimarelevanten Maßnahmen. 

 Wir nehmen am e5-Programm teil. 

 Wir kooperieren mit klimaaktiv.  

 Wir sind… 

 Klimabündnis-Gemeinde 

 Gesunde Gemeinde 

 NÖ Wassergemeinde 

 Natur im Garten Gemeinde 

 RADLand Gemeinde 

 Sonstiges:FAIRTRADE-Gemeinde, e5-Gemeinde, Mobilitätsgemeinde, Bodenbündnisge-

meinde 

 Wir nutzen das Angebot n des Landes NÖ bzw.  vom Umwelt-Gemeinde-Service. 

 Förderberatung für Gemeinden 

 Energie- und Umwelt-Gemeinde-Tag 
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 Umwelt-Gemeinde-Foren 

 Energiebeauftragten-Foren 

 Veranstaltungsscheck 

 Bildungsscheck für NÖ Gemeindebeauftragte 

 RADLand-Coaching 

 RadlGrundnetz 

 E-Mobil-Testaktion 

 Sonstiges:Elektrolastenrad, Mobilitätsmanagement 

 Wir kooperieren auf kommunaler und regionaler Ebene. 

 NÖ Dorf- und Stadterneuerung 

 Kleinregion 

 Sonstiges:RADL-Grundnetz: Abstimmung Radwegebau mit Nachbargemeinden, gemein-

samer Citybus mit Mödling, Mikro-ÖV im Bezirk 

 Wir nehmen an den Energie- und Klimaschutz-Aktionstagen des Landes NÖ und seiner 

Partnerorganisationen teil.  

 Tag der Sonne 

 Radlrekordtag/Radland 

 Mobilitätswoche/Autofreier Tag 

 Eigener Umwelttag oder eigenes Umweltfest 

 Sonstiges:Gesundheitstage, Radl- und Pflanzentauschbörse 
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3 Zukünftige Maßnahmenempfehlungen 

 

Basierend auf den Ergebnissen des gegenständlichen GEMEINDE. 
UMWELT.BERICHT. wird der Gemeinde empfohlen, nachfolgende Maßnahmenemp-
fehlungen umzusetzen, um die Situation im Energie-, Natur- und Umweltbereich der 
Gemeinde weiter zu verbessern. 
 

 
 
Maßnahmen zur kurz- bis mittelfristigen Umsetzung 

 Beitritt von Kindergärten und Volksschule zum Klimabündnis 

 Erweiterung des Bauernmarktes/Angebotes regionaler, saisonaler Produkte 

Mobilität 

 Einführung eines gemeindeübergreifenden Rufbusses. 

 E-Carsharing: Verstärkte E-Car-Nutzung durch Gemeindebedienstete und Politi-
kerInnen. Ein E-Golf steht während der Dienstzeiten den Gemeindebediensteten 
zur Verfügung, 4 weitere für jeweils 100 Stunden. Es gibt noch freie Kapazitäten. 
Ich empfehle, für Dienstfahrten, Ehrungsfahrten,... nach Möglichkeit das Elektro-
auto statt des Mercedes-Busses zu verwenden. 

 Schaffung weiterer E-Carsharing Standorte 

 Errichtung weiterer E-Ladestationen 

 Fertigstellung des flächendeckenden Geh- und Radwegenetzes insbesondere 
Verbreiterung der Unterführung beim Mödlingbach und Radweg als Querung der 
B17 zwischen Badner Bahn-Station und Apotheke 

 Anschaffung von Elektrofahrzeugen für die Dienststellen 
 

Verkehrsbedingte Lärm und Schadstoffbelastung: 

 Konsequentes Einfordern von Lärmschutzmaßnahmen auf den Straßen im Kom-
petenzbereich des Verkehrsministeriums (A2) und Land NÖ (B17, B11) 

 Geschlossenes Auftreten des Gemeinderates für Lärm- und Schadstoffreduktion 
 

Ökologie 

 Fassadenbegrünung auf gemeindeeigenen Gebäuden 

 Unterstützung von Begrünung privater Fassaden 

 Umsetzung des Pflegekonzeptes für das Waldl und den Klosterpark 

 Umstellung weiterer Blumenbeete von Saisonbepflanzung auf Dauerbepflanzung 
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 Bekämpfung von Neophyten, insbesondere von allergieauslösenden Pflanzen              
wie Ragweed,… 

 
 
 
Energie 

 „Susi Sorglos Paket“ für private Photovoltaikanlagen 

 Umsetzung der im Energiebericht vorgeschlagenen Energiesparmaßnahmen 
 

Abfallvermeidung 

 Weiterverwenden statt Wegwerfen, wie es das Abfallwirtschaftsgesetz vor-

schreibt. Brauchbares, das zum Wirtschaftshof gebracht wird, sollte weitergege-

ben werden, wenn es der Besitzer wünscht. 

Gemäß § 1 Abs. 2 AWG 2002 idgF. verfolgt das Bundesgesetz folgende Ziele in hierarchischer Ord-

nung: 

(2) Diesem Bundesgesetz liegt folgende Hierarchie zugrunde:      

1. Abfallvermeidung; 

2. Vorbereitung zur Wiederverwendung; 

3. Recycling; 

4. sonstige Verwertung, z.B. energetische Verwertung; 

5. Beseitigung. 

 Sauberhafte Feste: Miete eines Geschirrmobils für Veranstaltungen (GVA Möd-
ling) 

 
Naturschutz 

 Verstärkte Aufklärung, dass der Regenwasserkanal direkt in den Mödlingbach 
eingeleitet wird und daher Autowaschen auf der Straße, Einleitung des Wassers 
von den Schwimmbädern, etc. verboten ist. 

 Verbot von Auftaumitteln auf Gehwegen mit Ausnahme bei extremer Glatteisbil-
dung. Beobachtungen haben gezeigt, dass oft eindeutig zu viel Auftaumittel ver-
wendet und es auch vorbeugend eingesetzt wird. Um welche Chemikalien es sich 
handelt, ist nicht einfach feststellbar. Es gibt keine einfache Möglichkeit, zulässige 
von verbotenen Auftaumitteln zu unterscheiden. 

 Einhaltung der Plakatierverordnung zum Schutz der Blumenbeete/Grünflächen 
 

 Streusalzverbot auf Nebenstraßen 
 

 
Maßnahmen zur langfristigen Umsetzung  
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 Errichtung von Photovoltaikanlagen auf allen geeigneten öffentlichen Gebäuden 

 Thermische Sanierung der öffentlichen Gebäude 

 Flächendeckendes E-Carsharing-Angebot  

 Renaturierung des Mödlingbaches von der Machaczekwehr bis zur Gubinwehr 

 Rückbau der gefährlichen Kreuzungen der B17, damit es den Volksschulkindern 
wieder zumutbar ist, die nur wenige hundert Meter weiten Schulwege zu Fuß zu-
rückzulegen, statt - wie seit 1984 üblich - mit dem Autobus  

 Gemeindewohnhäuser: Fassadenbegrünung/Photovoltaikanlagen/E-Ladestatio-
nen   
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4 Unterstützungsangebote der Energie- und Umweltagentur NÖ 

Die Energie- und Umweltagentur NÖ fungiert als erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um Energie, Natur und Umweltthemen für Niederösterreichs Gemeinden und 
unterstützt diese mit einer breiten Palette an Serviceangeboten: 
 
Umwelt-Gemeinde-Service 

- Direkte, persönliche Beratung am Umwelt-Gemeinde-Telefon  
02742 22 14 44 

- Umfassende Informationen auf der Website www.umweltgemeinde.at 
- Aktuelle News im Umwelt-Gemeinde-Newsletter 
- Persönliche Vorort-Beratungen durch Fachexpertinnen  und -experten 
- Förderberatung für NÖ Gemeinden 
- Beratung Nachhaltigen Beschaffung und Energie-Einspar-Contracting 

 
Betreuung von Klimabündnisgemeinden  

In Abstimmung mit dem Klimabündnis bietet Ihnen die Energie- und Umweltagentur 
NÖ persönliche Beratung und Unterstützung bei Umsetzungsmaßnahmen, Öffent-
lichkeitsarbeit und Förderungsberatung.  
 
e5-Landesprogramm für energieeffiziente Gemeinden 

- Die eNu begleitet Ihre Gemeinde mit Fachexpertinnen und -experten 
auf dem Weg zur Zertifizierung  

- Nähere Informationen unter https://www.umweltgemeinde.at/e5  
 

Beratungsangebot für Umwelt-Gemeinde-Rätinnen und -Räte  

- Beratung am Umwelt-Gemeinde-Telefon, in den regionalen  
Büros der eNu oder in Ihrer Gemeinde 

- Wichtige Informationen online: https://www.umweltgemeinde.at/fuer-
energiebeauftragte-umweltgemeinderaete  

- Foren: regelmäßige Austauschtreffen in jeder Region  
 

Energieeffizienzgesetz - Beratungsangebot für Energiebeauftragte 

- Telefonische Beratung am Umwelt-Gemeinde-Telefon 
- Kostenlose Beratung in Ihrer Gemeinde und Analyse Ihrer Energie-

buchhaltung: https://www.umweltgemeinde.at/energiebuchhaltung  
- Auszeichnung als Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde:  

https://www.umweltgemeinde.at/vorbildgemeinden  
- Ausbildungskurse und Weiterbildungsangebote 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:AUT_Wiener_Neudorf_COA.jpg
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https://www.umweltgemeinde.at/fuer-energiebeauftragte-umweltgemeinderaete
https://www.umweltgemeinde.at/fuer-energiebeauftragte-umweltgemeinderaete
https://www.umweltgemeinde.at/energiebuchhaltung
https://www.umweltgemeinde.at/vorbildgemeinden
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Vizebürgermeisterin Umweltgemeinderätin Dr. Elisabeth Kleissner 
Europaplatz 2  
2351Wiener Neudorf 
 

Tel.: +43 (2236) 62501-103  
E-Mail: e.kleissner@wiener-neudorf.gv.at 
 
 
 

                                                     9.12.2019 
________________________ _______________________ 
VizeBgm.in UGR Dr. Elisabeth Kleissner Wiener Neudorf, Datum 
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